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5. Mittwochs den r>̂ Februar 1804»

*p

Politikche Neuigkeiten .
Wberblich des Jahres 1803 . (Fonfetzung )
Juni .

2 Der Durchlauchtigste Kurfürst v. Baden
kommt in Mannheim an.

Z . Convention zu SuhlingeN . Die fianz .
Armee besetzt Ha nover ; die bannövr -
Truppen ziehe » sich über die Elbe ins
Lauenburgische.

4* Der rußische Kaiser reis ' i an die fchwe »
dische Gieeze r am rg . kommt er nach Gtl
Petersburg zurück

6. Oer Kurfürst von Bayrrrr reis' t nach
AT-sbach zu einer Zusammenkunst mit dem
JtÄ jtgc von Preußen .

7. Huldigung in Mannheim . .
8 . Die Leibeigenschaft wird in Echleßwijg

und Hollstcin aufgehoben.
9 . Der dlitt Gesandte tziston verläßt den
Haag :

id . Das britst Ministerium beschließt» Ka-
pi' rkri,' fe gegen botav Schiffe auszugeben .

11 . Ausruf an die französischen Seestädte ,Kano ierböte zu bauen:
Ti . Die Nachricht von der Botschaft vom 8-

Merz kommt zu Calcutta (am Ganges
in OstJndien ) an.

12 . Die franz . Truppen brechen aus Mittele
nach UnterJtalien auf .

12. Der Philologe Brunk stirbtzjsStraßbur -
i '5 ‘ Convention zwischen der französischen ,

batavischeu und italienischen Republik .*6 . ÄiceAdm Hartstnk segelt in>t einigen
batavrschenKriegsschiff, n von Frrrol nachdem Kap d . g . Hoffnung.

®S. Der König und die Königin von Preu -
ßrn sind zu Darmstadt

17. Brrttische Kriegserklärung gegen die
batadische Republik.

i ’8> Derbariiv . Gesandte, Schimmelpennink ^
verlaßt Lor-don.

19 . Der Kronprinz von ' Dänemark kommt
nach Kchleßrvig , wo sich ein Cordon von
dänischen Truppen an der Gränze zu»
sömmengezogen hast

2ü .— 24. Der KurL ^ Kanzler kommt nachMünchen.
Ls. Die Insel Sst kucie in WestJndien wird

von den Britten eingenommen.
L4. Bonaparte reif '

k nach Belgien : (am H .
Aug . kömmt er nach Paris zurück !)

24 Fi sch er käh ne werden an den franz und
batav . Küsten v - denBritten weggenommen28 . Ä'er Erzherz . Palatin reis' t v . St Pe¬
tersburg wieder ab . ( am 8- Aug . kommt-er nach' Wien zurück )

2A Brtttischer Befehl die Mündung derElbe zu blokiren. (Ein ähnlicher Befehl
zur Biokave der Wefdr wird am 2-6 Juligegeben. )

28 - Der preuß . Minister Finkenstein stirbt ,60 Jahre alt .
29. Die Kurfürstin von Bayern reis' t durchHanau nach Pyrmont -
30 Kaiserliches Hofvecret , die Dirrlstim -

men betreffend.
30 . Die Insel Tobago in Westindien , unddie kl. Inseln St . Pierre u . Miquelonbei Terre - neuve werden von den Brit »

ten besetzt.
30. kandesGrenz - u. TaufchDertrag zwi»>

fchen Preußen und Pfakzbayern .
(Die Fortsetzung folgt .)

<8roßbrittanuien .
Schon am 4 . Jan . kreuzte Admiral

EornwalliS wieder vor Brest mit seinem Ad-
wiratsEchiff la Ville äe Pari« u . St . Jo -
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feph *) beide .von jio Kan . u . Drq -rdnousht
( fürchte nichts ) von y8 Kan - Mit denen
Schiffen , die beim letzten Sturm unweit
Brest blieben , und nur weiter gegen We¬
sten auf die hohe Ger gesegelt Ovaren , u -
5 frischen Linienschiffen hatte er bereits wie -
der :iß L . Sch , und noch andere w,ar ?n zu
ihm unterwegs .

*) Der St . Joseph ist «jn von den Spaniern in
der glorreichen Schlacht bei St . Vincent unter
Admiral IervrS ljctzigen erste » Horb der Admi¬
ralität , 5 . Gt . Vincent) erobertes Schiff; die
ViUe de Paris ist in England gebaut und Hatzum
Andenken des jn der Schlacht « m rr . Apr . 178 »
in Weftinhien eroberten aber auf dem Wege nach
England bei Terreneuoe mir rooo Mensche« mi-
»ergegangenen sranz. Admiralsschiffes den Na¬
men deffeiden bekommen.

F r g n £ r e i ch .
Folgendes iß der Schluß der „ Darstel -

lung des Zustandes der Repi :
" ( im Aus¬

züge , von S . 15 . ) „ Friede war der
Wunsch der Negierung , wie er ihr Inte¬
resse war ; sie wollte ihn mitten in den noch
ungewissen Wechseln des Kriegs , sse wollte
ihn in der Mitte des Siegs . An den
Flor der Republik hatte fie ihren ganzen
Ruhm gcknüM . Im Innern weckte fie
den Gewerbsteiß und .munterte die Künste
auf , unternahm nützliche Arbeiten uder
Denkmale der NationalGröße . Unsre
Schiffe waren , ruhig vertrauend der
Treue der Verträge , auf allen Meeren zer¬
streut . Diesen Moment wählte die bcitti -
sche Regierung , Frankreich anzugrcifen .
Doch kamen alle Linienschiffe in Sicherheit ,
eia einziges alteS ausgenommen ; und von
200 Mill . Werth an KanffartheySchiffen ,
die in Gefahr waren , in die Hände der
Britten zu fallen , wurden doch üb.er un¬
sere Erwartung mehr als % gerettet . Ta -
bag 0 und St . Lu .ee e waren wehrlos u.
wußten sich der ersten Macht , die sich zeig¬
te , ergeben , aber unsre grösser » Coloniqn
(Martinique und Guadeloupe ) haben die
feindlichen Angriffe abgewiesen . Hanno¬
ver ist in unserer Gewalt , als ein Unter ,
p ^and der Gerechtigkeit , die wir von de«
Könige von Großbrittannien erzwingen wer -

- den . Jeden Tag vergrößert der brittische

I * %
Seedespotismus feine Anmaßungen . Im
vorigen Kriege schreckte er die Neutralen ,
indem er sich das Recht anmaßtr , ganze
Küsten in Blokadestand -zu erklären , in
diesem Kriege hat er noch das vorgebliche
Recht , Flüsse u . Ströme zu dlokiren ,
hinxugefügt . — Hat der König von Groß -
chrittannien einen ,Eid gethan , den Kricg
fortzusetzen , bis er Frankreich zusjenen ent¬
ehrenden Verträgen , welche ehemals (be-
sonders unter Louis XV . ) Mr glück und
Schwäche Unterzeichneten , herabgebracht
haben wird , so wird der Krieg von lan¬
ger Dauer seyn . Frankreich hat zu AmienS
in gemäßigte Bedingungen gepilliget ; we¬
niger günstige -wird eS nieannehmen . Loui -
f .iana ist nun ein Theil der vereinigten
Nordamerikanischen Staaten . SPanien
bleibt neutral . Helyetien ist zu seiner
asten Verfassung , mit einigen leichten dem
Geist der Zeit gemässen Veränderungen zu¬
rückgebracht . Die alten MilitärCapitula -
tioncn mit Helvetien sind erneuert worden .
Jtat ien ist ruhig . EinePiviston der Armee
der it.qlienischenRepl .gieht gegenwärtig durch
Frankreich an die Küste . Das 0 ttoma n«
Nische Reich , durch tückische Julrizuei ,
bearbeitet , -wird an Frankreich eine Stütze
finden . Auf dem .Continent ( in Deutsch¬
land ) ist die durch den Frieden zu Lüne-
ville bergestestie Ruhe durch die letzten Be¬
schlüsse zu Regensburg befestiget worden .
Da « hxllqesehene Interesse der großen Mäch¬
te , die Treue der Regierung im Pflegender
Verhältnisse der Freundschaft und des
Wohlwollen - mit ihnen , die Gerechti -
keit , die Energie der Nation u . die Macht
der Repl . bürgen dafür .*'

T t tx t <f tb I « » ö .
(Baden .) Die Abreife Ihrer Mas . des

Königes UAd der Königin von Schweden
von München war auf den 30 . Jan . festge¬
setzt . Am 3 . Febr . werden dieselben in
Karlsruhe wieder erwartet .

Auch in KurBaden ist nun der Juden «
Leibzoll , der unter dem Namen Judenge¬
leit rc . üblich gewesen war , durch einen
Beschluß vom 20 . Jan . 1804 aufgehoben
worden .
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[ Tanschverrrag zwischen Preußen -und

pfal ^Sayern .) Durch einen am Zo Juni
180 ; zu Ansbach geschlossenen Landes »
Grenz - und LauschBertvag zwischen Preu¬
ßen u. Pfalzbayern find von letzterem an
Preußen abgetreten worden : ein Theildrs
bamberqischen Amtes Enchenreuth ; das
bamb . OAmtKsipfktberg u . MarktSchorgast ;
der District zwischen der Regnitz u. Aurach,
von Biengarten rc . bis Hausen ; Dber - u .
Trage ! Höchstadt ; das würzburgische Amt
Markbibart, ; das bamd . Amt Öberschein .

eld rc. ; -die Städte Weiffenburg , Dinkels -
ühl , Windsheim ; die 5 eichstädtischen

Distrikte Heeriden , Dhrenbau , Spalt ,
Abenberg u . PkeinfeldSandsee 7c. ; einige
andere obeiPfälzische u bambergische Orte
rc . — und Pfalzbayern erhält dagegen von
Preußen : die Aemter Neustadt am Kulm ,
Streitberg , Thusbronn , Hezeldorf , Auf .
sees , Osternohe , Lauenstein u . -Solnhofen ,die Rendantur Seibelsdorf , die Orte Prich .
senstadt u. Kleinlangheim , einige preußi «
fche CondominialBesttzungcn u . preuß . Do -
mänenGüter . — Zwischen Pfalzbayern u.
dem Hause Oetingen wird ebenfalls ctn fol .
cherGrenz - u. TauschVerlrag -nnterhanvelt .

Spanne n .
Am iy . De « , trat der König u . der köni .

gliche Hof , dießmal jedoch nur mit einem
Gefolge von 2 — 3000 Personen (bei der
vorigen Reise des HofeS nach Barcellona
bestund es aus 10,020 Personen ) eine R e ise
nach Talapera an . Am 8 . — 10 . Jan . er
wartele man ihn über Toledo in dem Lust-
schloffe Aranjuezsspr - Aranchues ) zurück . —
In Malaga hat die Seuche , Die feit ei *
nigeo wonathe » in dieser Stadt 10,000
Menschen weggerafft hat, um die Mitte des
Derembers ganz aufgehirt .

Türke i .
Am 7 . Dec . starb der oberste Besehlsha .

ber der türkischest ' Seemacht , der Kapitän -
Pascha Luozuk Hussein . Er war eia
Mann von dielen Einsichten und ein Lieb»
ling des Sultans ; diesem empfahl er den
bisherige «, DireAdwiral Catir Betz als
den würdigsten zu feinem Nachfolger , wo»
rrn auch der Sultan den Rath seines Freun¬
des befolgte .

^9 X
Reifender -Gelehrter .

Don dem seit 1798 in Afrika reifende »
lettischen Gelehrten , Friedrich Hörne -
mann , der im Jahr 1802 von Tripolis
auS an die afrikanische Gesellschaft zu Lon¬
don , die ihn reisen läßt , zuletzt geschrieben
hatte , meldet ein Brief aus Tripolis vom
2 . Nov . 1823 die angenehme Nachricht , daß
er uun im Begriff seye , nach Europa zurück
zu kehren. Man darf mit Grund erwar¬
ten , daß die von ihm auS dem Innern von
Afrika mitzebrachten Nachrichten viel zur
Erweiterung unsrer Kenntnisse von diesem
uns noch fast ganz unbekannten Lande bei¬
tragen werden .

7\ el 11| ui e «.
Am 4 . Jan . kamen die Körper der soge -

nanten heil . Z Könige wieder nach Köln ,
wo fie mit großer Devotion empfangen
wurden '.' sDa die Evangelisten nur von Ma¬
giern .(Gelehrten ) aus dem Morgenland «
frechen , die mit Geschenken von Gold u .
Specereyen nach Bethlehem kamen und
darauf wieder in ihr Land reisten « so
möchte der Beweis , daß eS n) Könige ,
b) gerade 3 und nicht mehr und nicht we»
Niger gen -essn , vorzüglich aber , c ) daß die
.Leichname derselben aus dem Innern von
Aste» nach — Kölln gekommen seyen , sehr
schwer zu seyn . Allein dergleichen Sache »
wollen nicht bewiesen , sondern nur ge¬
glaubt seyn .)

Witt e r u » g .
Dom 25 — 31. Jan . war die Witterung

fortdauernd gelinv . Der Thermometer stund
früh am 25 . Jan . auf ip . , am 26 . 3 0 . ,
am 27 . 20 . , am 28 - , am 29 . Zs " . , am
30 . 2 ®. u . am zl . Jan . früh 10. über dem
Eispunkt . Vom 27 . — 29 . Jan . AbendS
war das Wetter regoigt , und am 29 . zu¬
gleich ein heftiger Wind aus W . S . W - r
an den übrigen Tagen war das Wetter gut ,
zum Thril Sonnenschein .

Bekanntmachungen .
Mühle feil .) Di« Mablmü- le des Matth,u «

Skcm von Horrheim soll Dienstags den -4 . Febr.v . I . BormlttagS auf dem RathhauS daselbst öffent¬
lich versteigert werden. Eie besteht aus zwei Madl .
Sängen und einem Sevbgang im Trilllö , lauft
oderschlächlig , lieg» « n ber Hauptstraße , amd hnßr
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We unkere
'
Mühse Es fifb &ct' fcoju eine zweistöckigte

neue Scheuer und hiiireichende Stallung zwischen dem
Mühlbach und der gemeinschaftlichen Straße . An
Gülten muß sie zur kursürsil . Kellerei Vayhingen von
dem einen Gang jährlich 4 . Simri Kernen , und oud ;
der Scheuer eben dahin wegen Uederdauung der All¬
mend jährlich >; kr . entrichten . Mit der Mühle
werden zugleich versteigert Ruthen Küchen - und
GcasGarten , die zinsfrei und bei dem Hau - gelegen-,
sind .

sGantUrtelPublioationI Dienstags dem
7, gebe . d . I . wird das in der Gantsache de« ver¬
storbenen Bürgers und Taglöhners Michael Kalb von-
Renningen abgefaßte Urtel aus dem Rathhaus zu Le»
vnberg Vormittags g Uhr publtcicr werben. Die .
Gläubiger drffelben werden daher aufgefordert , sich
zu Anhörung des Urtels an dem vorbei,amiten Orte
um die gehörige Zeit emzufinden

'

sKchulde .nliquidationen .I Die Gläubi¬
ger der nach

'
Amerika ziehenden Einwohner von -

Malmsheim , nemlich der Schumacher Johann Ge¬
org RnckeiibrvdischenEheleute und deren zwei Söhne, -
sodann die der Marie Elisabeth , Friedrich Lauier -
naldS ledigen Tochter . und die der Marie Marga -
reth , weiland Heinrich RückeiibrodS Tochter und ab¬
geschiedene Ehefrau des Zimwermanliv Johannes
ioubsec von Iptingen sollen ihre Forderungen binnen
4 - Wochen bei dem Schultheisenamr Malmsheim «n-
zeigen. Das nemllche have» oie Gläubiger der eben -

flillS nach Amerika ziehenden Sibylle , weiland Cas¬
par Meiers , Schneiders von Heimecdingen Wiit -
« e , binnen gleicher «teil vier dem Schuilheißenamt
dieses Orte « zu bewirken. I » der nemlichen Ab¬
sicht baden sich di « Gläubiger der nach RußifchPolen
ziehenden Johann Georg Adecnraem und Johann
Georg Sauiec von Hemminx « , bei dem eastgen
Schulthoißenamt binnen 4 Wochen zu weiveu . Fer¬
ner haben die Gläubiger der Wiitw « des FarbrcS
Jakob Bolen von kevnberg Dienstags den 7 . gftn .
d . 3 * auf dem dortigen Rarhtzau « de «, der Schul¬

denliquidation zu erscheinen. Endlich sollen die-Gläu -
diger des Leinwebers Jakob Spengler von Schaffbau -
stn Dienstags den 7- Febr . d I . Morgens um 8
Uhr auf der AmtSschrsiberei Hirschau bei der Schul -
denliquidativn « scheinen , bei allen bei Strafe des
Ausschluffes. Pudlicirt der kurfürftl . Oberamt Psorz - >
heim den 2 ; . Jan . >304 .

sAusforderungl Die beiden Brüder , Fried - ^
rich Schweigert , ein Zimmergeftll , und Job . Georg ff
Schwergert , ein Schuhmacher seiner Prv ' ession, aus
dem würtembrrgischen Ort Oeschelbronn , Mauibrott -
ner Oberaw .s , werde» hiermit von ihrem Vater
« sucht , sich längstens in 4 — 6 Wochen in ihre
Heimaih ju . begeben , ober ihm fvgl,ich ihren Aufeni-
haltsOrtzu melden.

lLv gis I .i der Tränkgaffe ist ein Lveis zuver-
lehnen . das bis Ostern b . zo. er, werken kann ; d «S
Nähere ist br > Esichltoc Magenau zu erfrm en.

ssogiS ^ ' Bei Schier Vüikiiec bei der Eich »
Mühle »ft ein Logis zu verlehuen , und kann in,4
Woche» bezogen wercen .

Auszug au« dem Airche »buche.
Geb . Den 19 . Jan , Sophie Chacloiie , V Mi¬

chael Mtstger , kaisetl. Notarius und O0err . miiA . tu -
ar . Den 26. Sophie Salome , V G - rttud Mül - '
ler , Btun . -enineister. . De » 26. ioui ’c Am-.lie , D .
LandchliurguS Schmidt . Ten 27 . Karl Christian
Friedrich V Philipp Heinrich F . ge t , B >u . Färber .

Kop . Den rr . Jan . . Johann Jakob Frommer ,
neuangehender Hiiitersaß und KnopfFabcikänt , mit
Elisadetd Barbare ^ (attin rFrieonch Masten , des
HtNtecsoßei,, , uno Margarerh gev . FNschler,» ehrl-
erz Tochter . )

Ge st. Den - s . Jan . Christine Mägdalene , V -
Joh . Gorijrseb Schäfer , Hmieriab an Gichiecn ,
all 11 M - rq T, Den . 29 . Karline Friedrik . V .
Joseph M .i.ino, GoldFabrikIndader . De» za . Mag -
bineae , V - Jakob Nollec , B . und Bauer ., mt
Bruhsieb r ., alt 2- J . 1 M . 1« T -

* « tSUW “ -

f Laufbau «. ) Von ge Woche w-urden IHO Sacke Kernen einzefuhrt , 198 Malier ver¬
daust , und t 8c> Säcke blieben ausgestellt.

§> rNarkeprel se am 28 - Ja n. l 8 c>4!

Fruchtpresse : st krAilerlep Vicrualien : kr-
Korn od - Roggen d . S — 4; jBükrer . . t • > * 19.
Alter Kernen . . igj io2o >R »ndschmalz ä - - - 22 .
Neuer — . . 9 4t Schwewesch - s - - - 22.

z Gemischte Frucht Lichter gezvg. >daSM - 24-
Haber • ) = > * ‘ -- 20- gegoss.S * < * 26.
Gerste . ( - - - : — ßb Saife . . . . 1 < « * 22 .

l Erbsen . . daSS « . —. ,0 Urischlitt - . / «• * • 16 - 17
. Wicken \ s * » » —J

'-o Eper 3 Stück - « - 4-
Welschkorn̂ - - - - M 4 Grundbirn d . Sri . - *7

Bcvd - Taxe : P . r . FleischTaxe : kr?
Schwarzes Bcod

derLaibzu 12 kr . Ochsensteisch \ . » - 8
hält - - 4 6 Kuhfieisch / • • >
— — zu 6 kr . 2 3 Rintsteisch s - - - 6

Weißes Brod der Kalbfleisch ) dasPf . 7
Laib zu 6 kr . hält I *4 Hammelch z - 7
- ju 4 ft . I 4 sch weinest. » - - . 9

Gml . d . P . zu r kr ! )
halten - - — 3

Diest wöchentlichen Nachrichten kosten 4L kr - halbjährlich in Vorausbezahlung.
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